
   
 

N i e d e r s c h r i f t  

über die 

29. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses am Dienstag, den 18. Juli 2017 

Rathaus, Fünferplatz 2, Großer Sitzungssaal 

- öffentlich - 
_____________________________________________________________________ 
 
Vorsitzender: i. V. Bürgermeister Vogel 
 
Referent:  berufsm. Stadtrat Ulrich 

  berufsm. Stadtrat Riedel 

 
Mitglieder: Stadtrat Fernandez Rivera 

 Stadtrat Gradl  

 Stadtrat Groh 

 Stadträtin Kayser 

 Stadtrat Russo 

 Stadträtin Zadek 

 Stadtrat Henning i. V. Thiel 

 Stadtrat Höffkes 

 Stadtrat Pirner 

 Stadtrat Sendner 

 Stadträtin Krannich-Pöhler 

 Stadtrat Prof. Dr. Beck 

Sonstige Teilnehmer: Stadtrat Dörfler 

 H Frau Waldmann 

 H Frau Anlauft 

 H Herr Nordhaus 

 H Frau Burkhardt 

 H Frau Hübsch 

 Ref. I/II Herr Friedmann 

 OrgA Herr Schuster 

 FW Herr Stütz 

 SchB Herr Ziegenthaler 

 WBG-K Herr Markgraf 

 
Beginn der Sitzung: 15.50 Uhr 
Ende der Sitzung: 16.18 Uhr 

Schriftführung: Frau Rabl 
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BM Vogel eröffnet in Vertretung von Herrn OBM die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. 
 
 
00:23 

1) Lichtkuppelabdeckungen in Fürther Straße an den Bahnhöfen Gostenhof und  
 Bärenschanze 
 hier: Antrag der Stadtratsgruppe Freie Wähler vom 09.01.2017 

 
StR Dörfler   00:49 
kritisiert den langen Zeitraum bis zur Behandlung des Antrages, da die Stellungnahme der VAG 
bereits seit Februar vorliegt. 
 
BM Vogel   01:05 
 
berufsm. StR Ulrich   01:14 
informiert über den Sachverhalt. Die erforderlichen Ausschreibungen sollen Ende dieses Jahres 
erfolgen. Die Ausführung ist für Anfang des kommenden Jahres vorgesehen. 
 
StR Dörfler   04:11 
 
berufsm. StR Ulrich   05:00 
wird die VAG um die entsprechende Kontrolle der Zäune bitten. 
 
BM Vogel   05:44 
 
Der Bericht hat zur Kenntnis gedient. 
 
 

06:07 

2) Gewerbemuseumsplatz 4 – Umbau Luitpoldhaus für die Stadtbibliothek 
 hier: Nachtragsobjektplan 

 
BM Vogel   06:08 
 
Beschluss:  (Beilage 2.2)  - einstimmig - 
 
 

06:26 

3) Kostenaufstellung Bau-Nachträge und Leistungen nach HOAI 
 hier: Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 10.10.2016 

 
berufsm. StR Ulrich   06:37 
erläutert den in den Beilagen 3.0 bis 3.5 dargestellten Sachverhalt. 
Insgesamt ist bereits für 2017 festzustellen, dass sich die Kostenlage nicht mehr entspannt, da 
die anziehenden Baukosten nun auch den kommunalen Hochbau erreichen. 
Bezüglich der durch die HOAI 2013 bedingten Mehrkosten zeigen die in Beilage 3.5 genannten 
Beispiele eine Steigerung der Honorare gegenüber der alten HOAI 2009 von 10 bis 15 %. 
 
StR Sendner   12:55 
sieht großes Sparpotential darin, durch die Schaffung weiterer Stellen in diesem Bereich  
Honorarkosten zu sparen. 
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StRin Krannich-Pöhler 16:06 
pflichtet der Argumentation von StR Sendner bei und sagt ihre Unterstützung bei entsprechen-
den Anträgen zu. 
 
StR Groh   18:53 
wendet ein, dass man sich seinerzeit auf die Erprobung mit 2 Stellen verständigt hatte, da es 
sich bei den bevorstehenden Maßnahmen zum größten Teil um Großprojekte handelt. 
 
StRin Kayser   20:56 
 
StR Sendner   23:03 
 
berufsm. StR Ulrich   23:58 
 
berufsm. StR Riedel   25:37 
 
Der Bericht hat zur Kenntnis gedient. 
 
 
 
26:54 

4) Lorenzer Straße 32 – Kunsthalle / Dachsanierung   (KIP-Maßnahme) 
 hier: Objektplan 

 
BM Vogel    26:55 
 
Beschluss:  (Beilage 4.2)  - einstimmig - 
 
berufsm. StR Ulrich   27:17 
stellt die Projektleiterin beim Hochbauamt Frau Burkhardt vor. 
 
 
 
28:01 

5) Nutzermotivation zum Energiesparen – neue Wege testen 
 hier: Bericht 

 
berufsm. StR Ulrich   28:08 
verweist auf die Vorlage. 
 
BM Vogel    28:10 
Der Bericht hat zur Kenntnis gedient. 
 
 
 

Nürnberg, 18. Juli 2017 
Der Vorsitzende: 

          i. V. 

          gez. Vogel 
 

Der Referent         Schriftführerin: 
 
gez. Ulrich         gez. Rabl 
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Beschluss des Bau- und Vergabeausschusses 

- vom 5. Dezember 2017 - öffentlich - 
 
 
 

  Vorstehende Niederschrift über die 29. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses vom  
18. Juli 2017 – öffentlicher Teil - wird genehmigt. 

 
 

 
 
 
Der Vorsitzende:   Der Referent:    Schriftführerin: 
 
 


